
Bericht des FFS Kopernikus e.V. für das Jahr 2009 

 

Am 21. Januar 2010 um 18:00 Uhr findet im Lehrerzimmer des Kopernikus-Gymnasiums Rheine 

die Jahreshauptversammlung der über 500 Mitglieder des FFS Kopernikus e.V. statt. Erfreulich ist, 

dass sich die Mitgliederzahl im Laufe dieses Jahres weiter erhöht hat. Der Jahresrückblick zeigt 

die vielfältige Arbeit des Fördervereins am Kopernikus-Gymnasium Rheine. Auch im Jahr 2009 

hat der FFS Kopernikus e.V. die Arbeit der Schule und die offene Jugendarbeit nachhaltig 

unterstützt, u.a. in zahlreichen Arbeitsgemeinschaften.  

 

Wie in den letzten Jahren war das Kopernikus-Gymnasium in Mathematik, in Informatik und in 

der Robotertechnik besonders erfolgreich: Zu erwähnen sind hohe Preise bei den 

Bundeswettbewerben Informatik und Mathematik, zu erwähnen ist die sehr erfolgreiche 

Teilnahme bei der Field Robot Weltmeisterschaft im Juni 2009, bei der sich das Kopernikus-

Team mit Universitätsmannschaften aus der ganzen Welt auseinanderzusetzen hatte, zu erwähnen 

ist die Auszeichnung der Fachschaft Mathemathematik für das besonders gute Abschneiden in 

verschiedenen Mathematik-Wettbewerben. Und auch im Jahr 2009 wurden die besten 

„Problemlöser des Monats“ aus den Jahrgängen 5 und 6 mit einem Wochenende in der 

Jugendherberge Osnabrück belohnt.  

 

Zahlreiche Schüler zeigten sich auch in anderen Fächern erfolgreich, so im November 2009 bei 

der Russisch-Olympiade für Nordrhein-Westfalen, wiederholt auch im Fach Geschichte mit einem 

Beitrag für das Jahrbuch des Kreises Steinfurt, der zudem vorher bei dem entsprechenden 

Bundeswettbewerb als preiswürdig ausgezeichnet wurde. Auf die politische Bildung zielt eine 

Ausstellung über das DDR-Grenzregime im Januar 2010 ab, die der FFS Kopernikus e.V. 

zusammen mit der Konrad-Adenauer-Stiftung und der Volkshochschule Rheine zeigt. 

 

Die Mediothek „Studeo“ als Zentrum für eigenverantwortliches Arbeiten der Schülerschaft wurde 

auch im letzten Jahr vom Förderverein und auch von der Elternschaft finanziell unterstützt, zu 

danken ist zahlreichen Eltern für die Mithilfe bei der Aufsicht dort. Ebenso halfen Eltern und FFS 

Kopernikus e.V. tatkräftig mit bei der Aktualisierung des Bestandes der Schülerbücherei. Auch 

Aktionen zur Gesundheits- und Sozialerziehung in den unteren Klassen unterstützte der 

Förderverein , ebenso den Vorlesewettbewerb im Jahrgang 6 wie zahlreiche kleinere Aktionen zur 

Leseförderung. 

 

Im sportlichen Bereich bot der FFS Kopernikus e.V. Unterstützung für eine Reihe von 

Arbeitsgemeinschaften, so für die „Flying Kopis“, die eine artistische und akrobatische 

Vorstellung für das Jahr 2010 planen. Andere Arbeitsgemeinschaften, so die Badminton- und die 

Ruder-AG, ergänzten die sportlichen Aktivitäten. Das traditionelle Ruderlager für den Jahrgang 6 



am Dümmer fand die Unterstützung des Fördervereins, ebenso ein Fußball-Hallenturnier für die 

Oberstufe. Die Fußballmannschaften der Schule konnten erfolgreich beim Landessportfest 

mitspielen, vor allem das Mädchen-Team, das es zum Vize-Kreismeister brachte.  

 

Mit über 300 teilnehmenden Schülerinnen und Schülern veranstalteten die drei Chöre und fünf 

Orchesterformationen der Schule im Jahr 2009 zwei Konzertwochenenden vor fast 1200 

begeisterten Besuchern. Der FFS Kopernikus e.V. wird sich auch im zukünftigen Ganztagsbetrieb 

des Kopernikus-Gymnasiums nachdrücklich für die Arbeitsgemeinschaften der Schule einsetzen, 

die einen unverzichtbaren Beitrag zur Bildung und Erziehung vieler Schülerinnen und Schüler 

leisten. 

 

Im Rahmen der offenen Jugendarbeit konnte der FFS Kopernikus e.V. mit Unterstützung der 

Stadt Rheine und des Landes Nordrhein-Westfalen auch im Jahre 2009 eine Gedenkstättenfahrt 

nach Berlin und Auschwitz veranstalten. Als Zeichen der internationalen Solidarität unterstützt 

der Förderverein in Zusammenarbeit mit dem Missionskreis Pater Schendel die Aktionen 

zugunsten des Pfarrgymnasiums Corinto / Nicaragua. Bisher konnten Schüler und Lehrer 

insgesamt über 8000 Euro für diesen Zweck zusammenbringen.  

 

Der FFS Kopernikus e.V. förderte auch 2009 zahlreiche Austauschmaßnahmen mit Schulen in der 

Welt, mit La Pommeraye / Frankreich und mit der Invicta Grammar School in Maidstone / 

England. Auch die Zusammenarbeit mit der deutschen Schule in Lima / Peru wurde fortgesetzt, 

ebenso mit der Trafalgar School in Montreal / Kanada sowie mit der St. Paul School in 

Queensland / Australien. Selbstverständlich nahm ein Team des Kopernikus-Gymnasiums auch 

2009 wieder am World School Forum in Japan teil. Ergänzt wurden die Kontakte durch das von 

der EU geförderte Comenius-Projekt: Schüler aus Rheine arbeiteten in Varese und Mailand mit 

dortigen Schülern zusammen, im März 2009 kam eine rumänische Gruppe aus Iasi nach Rheine. 

 

Auch die Ehemaligenarbeit stand 2009 auf der Agenda des FFS Kopernikus e.V. Ende September 

fand ein gut besuchtes Treffen in der Schule statt. Schließlich engagierte sich der Förderverein auf 

dem Gebiet der Aktion „Schüler helfen Schülern“, die durchaus erfolgreich auf den Ausgleich 

einzelner Minderleistungen abzielt. Ohne das Engagement zahlreicher Lehrkräfte der Schule, die 

sich oft weit über ihre Pflichten hinaus für die umfassende außerunterrichtliche Arbeit einsetzten, 

aber auch ohne die Hilfe vieler Eltern und vieler Schülerinnen und Schüler wäre die Arbeit des 

FFS Kopernikus e.V. nicht möglich gewesen. Neben den Mitgliedern haben auch zahlreiche 

mittelständische Betriebe in Rheine und Umgebung dazu ihren Beitrag geleistet, so dass der 

Verein mit einer soliden finanziellen Grundlage in das Jahr 2010 geht. 


